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Beschreibung Kommunikation DLL für Datafox AE III

· Änderungen Version 1.1 vom 2.12.99

· „GetDatenOnline“ und „GetDatenOffline“ liefern den Wert „2“ zurück, wenn das Datafox AE III nicht antwortet (z.B. ausgeschaltet).

· „SendMessageOnline“ erwartet eine Zeichenkette von bis zu 83 Zeichen für die 4 Zeilen der LCD.

· Änderungen für Firmwareversion 5.07 des Datafox AEIII vom 7.6.2000

· MDE Start/Stop auf Kennungen 11/12.

· Testprogramm „ComDllTestCom1(2)“ angepaßt (die DLL muß nicht ausgetauscht werden).

· Kapitel 5 „MDE Start/Stop“ in Dokumentation neu aufgenommen.

· Änderungen Version 1.2 vom 12.01.2001

· Abfrage von 2 Schnittstellen möglich.

· Funktionen  Close(), Close2() zum schließen der seriellen Schnittstelle neu aufgenommen.

1. Einleitung

Die DLL „DfCom.dll“ stellt einige grundlegenden Funktionen für dir Kommunikation mit dem Datafox AE III über RS232 bzw. RS485 zur Verfügung.

Die DLL ist für Online- und Offlinebetrieb vorgesehen. Der Onlinebetrieb ist aktiviert wenn im Setup des Datafox AE III, unter dem Punkt „Allgemeine Einstellungen“, der Onlinebetrieb freigegeben wurde. Außerdem müssen im Setup die Kennungen unter dem Punkt „Kennungseinstellung“ auf „Buchen“ gestellt sein.

Im Onlinebetrieb erwartet das Datafox AE III, daß die Schnittstelle permanent abgefragt wird. Dazu ist die Funktion „GetDatenOnline“ vorgesehen. Wenn ein Datensatz im Datafox AE III vorhanden ist, liefert die Funktion den Datensatz zurück. Daraufhin kann das PC-Programm (im weiteren „Server“ genannt) eine Nachricht an das Datafox AE III zurücksenden (Funktion „SendMessageOnline“). Die Nachricht wird auf dem Display angezeigt. Zusätzlich ertönt ein Signal, welches durch ein Flag gesteuert, eine akustische gut-/schlecht Meldung abgibt.

Wurde ein Datensatz mit der Funktion „GetDatenOnline“ abgeholt, wird er im Datafox AE III gelöscht. Der Server muß den Datensatz weiter verarbeiten. Es gibt keine Möglichkeit den Datensatz ein zweites Mahl zu lesen.

Im Offlinebetrieb werden die Datensätze in einem Ringspeicher im Datafox AE III gespeichert. Der Server kann die Daten mit der Funktion „GetDatenOffline“ abholen. Ein mit „GetDatenOffline“ gelesener Datensatz wird im Datafox AE III automatisch gelöscht.

Im Onlinebetrieb gibt es eine Notlauffunktion. Wenn ein Datensatz nicht innerhalb von 2 Sekunden mit der Funktion „GetDatenOnline“ abgeholt wurde, wird er im internen Ringspeicher gespeichert und kann jederzeit mit der Funktion „GetDatenOffline“ gelesen werden. Eine gut/schlecht Meldung an das Datafox AE III ist dann jedoch nicht mehr möglich.

Die DLL unterstützt bis zu zwei serielle Schnittstellen. Für die zweite Schnittstelle sind die gleichen Funktionen wie für die erste Schnittstelle vorhanden. Zur Unterscheidung ist die Ziffer „2“ an den Funktionsnamen angehängt (Init() -> Init2(); Close() -> Close2(); ...). Die verwendete Schnittstelle(n) (COM1:, COM2:, COM3: ...) kann frei vergeben werden. Es ist z.B. möglich für die erste Schnittstelle die COM3: zu verwenden (Init(3)) und für die zweite Schnittstelle die COM1 (Init2(1)).

2. Exportierte Funktionen

Datentypen:

Folgende Datentypen werden verwendet:

· int  -> ganze Zahl 4 Byte

· char -> ein Zeichen entspricht einem Byte

· int * -> Zeiger auf eine int. Beispiel: int *Z1; Z1 ist ein Zeiger auf eine ganze Zahl mit 4 Byte

· char * -> Zeiger auf ein Feld von Zeichen zu je einem Byte

Die DLL DfCom.dll stellt folgende Funktionen zur Verfügung:

Init

Funktionsprototyp (in C Schreibweise):

extern "C" __declspec(dllexport) int __stdcall Init(int ComNr)

Beschreibung:

Initialisierung der Schnittstelle. Übergeben wird die Nummer der COM-Schnittstelle. 

1 -> COM1; 2 -> COM2 usw. 

Bei erfolgreichem öffnen wird der Wert „1“ zurückgegeben. Die Rückgabe von „0“ signalisiert ein Fehler. 

Z.B. COM nicht vorhanden; COM wird von einem anderen Programm verwendet ...

Die Funktion muß erfolgreich aufgerufen werden, bevor alle anderen Funktionen verwendet werden.

Close
Funktionsprototyp (in C Schreibweise):

extern "C" __declspec(dllexport) void __stdcall Close(void)

Beschreibung:

Schließt die Schnittstelle. 

GetDatenOnline

Funktionsprototyp (in C Schreibweise):

extern "C" __declspec(dllexport) int __stdcall 


GetDatenOnline(int BusNum, int *Kennung, char *DateTime,

               int *Z1,int *Z2,int *Z3,int *Z4,int *Z5,int *Z6)

Beschreibung:

· Einen Datensatz Online abholen. Die Funktion liefert den Wert „0“ wenn kein Datensatz im Datafox AE III vorhanden ist. Sie liefert den Wert „2“ zurück wenn das Datafox AE III nicht antwortet. Sie liefert den Wert „1“ zurück wenn ein Datensatz vorhanden ist. In den Variablen Kennung, DateTime, Z1 ... Z6 wird in diesem Fall der Datensatz zurückgegeben. Bitte beachten: die Funktion bekommt die Zeiger auf die Variablen übergeben. Die Variablen selbst müssen im aufrufenden Programm angelegt werden. „DateTime“ ist ein Zeiger auf eine Zeichenkette und es müssen im aufrufenden Programm 20 Byte reserviert werden. Das Format der Zeichenkette ist „20.11.1999 17:16:35". Die Zeichenkette besteht aus 19 ASCII-Zeichen plus dem in C üblichen Endekennzeichen „0“ (der Wert 0 nicht das ASCII-Zeichen 0). BusNum ist die Bussnummer des Datafox AE III, welches angesprochen werden soll.

Im Onlinebetrieb muß der Server permanent alle Datafox AE III mit „GetDatenOnline“ pollen. Wird ein Datensatz nach 2 Sekunden nicht vom Server abgeholt, tritt die Notlauffunktion in Kraft und der Datensatz wird im internen Ringspeicher abgelegt. Er kann zu einem beliebigen Zeitpunkt mit „GetDatenOffline“ abgeholt werden.

GetDatenOffline

Funktionsprototyp (in C Schreibweise):

extern "C" __declspec(dllexport) int __stdcall 


GetDatenOffline(int BusNum, int *Kennung, char *DateTime,

               int *Z1,int *Z2,int *Z3,int *Z4,int *Z5,int *Z6)

Beschreibung:

· Einen Datensatz Offline abholen. Die Funktion liefert den Wert „0“ wenn kein Datensatz im internen Ringspeicher des Datafox AE III vorhanden ist. Sie liefert den Wert „2“ zurück wenn das Datafox AE III nicht antwortet. Sie liefert den Wert „1“ zurück wenn ein Datensatz vorhanden ist. In den Variablen Kennung, DateTime, Z1 ... Z6 wird in diesem Fall der Datensatz zurückgegeben. Bitte beachten: die Funktion bekommt die Zeiger auf die Variablen übergeben. Die Variablen selbst müssen im aufrufenden Programm angelegt werden. „DateTime“ ist ein Zeiger auf eine Zeichenkette und es müssen im aufrufenden Programm 20 Byte reseviert werden. Das Format der Zeichenkette ist „20.11.1999 17:16:35". Die Zeichenkette besteht aus 19 ASCII-Zeichen plus dem in C üblichen Endekennzeichen „0“ (der Wert 0 nicht das ASCII-Zeichen 0). BusNum ist die Bussnummer des Datafox AE III, welches angesprochen werden soll.

Der mit „GetDatenOffline“ gelesene Datensatz wird im Ringspeicher des Datafox AE III gelöscht.

SendMessageOnline

Funktionsprototyp (in C Schreibweise):

extern "C" __declspec(dllexport) void __stdcall 


SendMessageOnline(int BusNum, int ErrFlag, char *Message)

Beschreibung:

· Eine Nachricht an das Datafox AE III senden. An das mit „BusNum“ adressierte Datafox AE III wird ein Text mit max. 83 Zeichen gesendet. Die Zeichenkette „Message“ muß mit einem 0 abgeschlossen werden. Somit ist „Message“ ein Zeiger auf ein Feld von max. 84 Zeichen. In der Zeichenkette wird der Text für alle 4 Zeilen der LCD gespeichert. Das ASCII-Zeichen <CR> Hex. 0D wird als Trennung der Zeilen verwendet. Daher sind 80 Zeichen für 4 Zeilen zu je 20 Zeichen sowie 3 Trennzeichen max. notwendig. Beispiel für eine Zeichenkette in „C“-Schreibweise: „Hinweis:\rfalsche Eingabe\rder Personal-nummer\r -> Enter“. Die Zeichenkette wird auf dem Display des Datafox AE III dargestellt. Zusätzlich wird ein Signalton erzeugt, der abhängig vom Flag „ErrFlag“ eine gut/schlecht Meldung kennzeichnet. „ErrFlag“ = 1 -> Fehler-Signal; „ErrFlag“ = 0 -> Gut-Signal. 

Die Funktion „SendMessageOnline“ darf nur nach dem Abholen eines Datensatzes mit „GetDatenOnline“ verwendet werden. Sie muß innerhalb 2 Sekunden nach dem Aufruf von „GetDatenOnline“ aufgerufen werden. Sind die Bedingungen nicht erfüllt, wird der Funktionsaufrufe vom Datafox AE II ignoriert. Die Funktion liefert keinen Wert zurück.

Die Funktionen für die zweite Schnittstelle haben die Namen:

Init2

Close2

GetDatenOnline2

GetDatenOffline2

SendMessageOnline2

3. Beispiel

Die Datei „Main.cpp“ ist ein Beispielprogramm in C++, daß die Verwendung der DLL demonstriert.

Zu Beginn der Datei stehen die exportierten Funktionen als Prototypen. In Kommentaren der Funktionsprototypen wird die Parameterübergabe beschrieben.

· Das Hauptprogramm „Main()“ initialisiert zuerst die Schnittstelle und fragt danach die Offlinedaten im Datafox AE II mit der Busnummer 1 ab. Danach wird das Datafox AE III in einer Schleife Online abgefragt. Die Schleife wird beendet wenn eine beliebige Taste betätigt wird. In der Schleife wird das Datafox AE III mit der Busnummer 1 abgefragt (Änderung auf Abfrage von mehreren Geräten ist im Beispiel schon vorbereitet). Wenn ein Datensatz vorhanden ist (Rückgabewert = 1), wird eine Prüfung vorgenommen und danach eine Mitteilung an das Datafox AE III geschickt (positiv oder negativ). Der angenommene- oder abgelehnte Datensatz wird auf dem Bildschirm ausgegeben. Bei Rückgabewert = 2 (keine Kommunikation) wird eine Fehlermeldung auf den Bildschirm ausgegeben.
Von dem Programm werden 2 Lauffähige Versionen geliefert:

· „ComDllTestCom1.exe“ für COM1

· „ComDllTestCom2.exe“ für COM2

Die DLL „DfCom.dll“ muß sich im Windowsverzeichnis oder im Verzeichnis der EXE-Datei befinden.

4. Dateien

· Folgende Dateien werden geliefert:

· „ComDllProj.zip“

Projektdateien der DLL für Visual C++ 6.0

· „ComDllTestCom1.exe“
Testprogramm für COM1

· „ComDllTestCom2.exe“
Testprogramm für COM2

· „DfCom.dll“


DLL für Kommunikation mit Datafox AE III

· „Main.cpp“


C++ Quelldatei für Testprogramm

· „DfComDll.doc“

Diese Word-Datei

5. MDE Start/Stop

Ab der Firmwareversion 5.07 des Datafox AE III wird MDE Start/Stop im Onlinebetrieb unterstützt. Die DLL „DfCom.dll“ braucht nicht ausgetauscht werden. Die Behandlung in der Applikation ist jedoch bei MDE-Datensätzen etwas anders. 

· Mit den Testprogrammen „ComDllTestCom1(2).exe“ kann die Funktion der DLL getestet werden. Im Gegensatz zu den Kennungen 1 bis 10 darf bei den MDE-Kennungen 11 und 12 keine Message an das Datafox AE III zurückgeschickt werden.

· Die MDE wird beim Datafox AE III durch das Setup aktiviert. Folgende Einstellungen sind vorzunehmen:

· Onlinebetrieb für Buchungen aktivieren -> Allgemeine Einstellungen .

· MDE Start und Stop aktivieren -> Struktur der Erfassung (die Einstellung Kennung a, Kennung b ist ohne Funktion).

Im Datafox AE III kann immer nur ein Onlinedatensatz verarbeitet werden. Wenn ein Datensatz vorhanden ist und die Software auf das Pollen des PC wartet, wird ein eventuelles MDE-Ereignis nicht bearbeitet. Nachdem der Datensatz abgeholt wurde, oder der Timeout abgelaufen ist, wird das MDE-Ereignis nachgeholt. Daraus kann sich ein Zeitfehler von 8 Sekunden ergeben (max. Timeout). Es wird nur ein MDE-Ereignis nachgeholt. Sollten während der Verarbeitung eines Datensatzes 2 MDE-Ereignisse stattfinden, wird nur das letzte Ereignis nachgeholt. Wenn während der Eingabe eines Z-Feldes ein MDE-Ereignis eintritt, wird die Eingabe durch den Benutzer blockiert, bis der MDE-Datensatz verarbeitet ist. Dieser Zustand wird dem Benutzer durch den Text „MDE in Bearbeitung“ in der ersten Zeile des Displays signalisiert. Wie die Benutzerdatensätze werden auch die MDE-Datensätze in den Ringspeicher abgelegt, wenn der Timeout abgelaufen ist.
